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»REGIONALE INDUSTRIE- UND STRUKTURPOLITIK  
IN ZEITEN DER TRANSFORMATION« 
Termin:   
7. Dezember 2022 
14:00 Uhr bis 18:30 Uhr  
anschließend „Get together“ 
 

Tagungsort und Unterkunft: 
H4 Hotel Berlin Alexanderplatz 
Karl-Liebknecht-Str. 32, 10178 Berlin 
H4 Hotel Berlin Alexanderplatz Anreise 
 

Moderation: 
Michael Brocker, Journalist, punkt um 
 
 

Einladung 
REGIONALE INDUSTRIE- UND 
STRUKTURPOLITIK IN ZEITEN 
DER TRANSFORMATION 
am 7. Dezember 2022 
in Berlin 
 

https://www.h-hotels.com/de/h4/hotels/h4-hotel-berlin-alexanderplatz#Kontakt


 
REGIONALE INDUSTRIE- UND STRUKTURPOLITIK IN ZEITEN DER 
TRANSFORMATION 
 

Die Gestaltung der Transformation in der deutschen Automobil- und Zulieferindustrie 
entscheidet sich in den Regionen. Über die Förderung regionaler Transformations-
netzwerke sollen in den nächsten Jahren mit den relevanten Akteur*innen Strategien 
für die Transformation in der Automobilindustrie entwickelt und umgesetzt werden. 
In vielen regionalen Transformationsnetzwerken beteiligt sich die IG Metall aktiv.  
 
Im Rahmen der Veranstaltung geht es um die Frage, welche Weichen in den Regionen 
gestellt wurden, um die Automobilindustrie im aktuellen Transformationsprozess in 
eine sichere Zukunft zu führen. Regionale Transformationsnetzwerke präsentieren 
ihren eingeschlagenen Weg, gleichzeitig stellen sie die ersten konkreten Umsetzungs-
schritte zur Diskussion. Eingebettet wird die Arbeit der Transformationsnetzwerke sowohl 
in einen wissenschaftlichen wie auch in einen politischen Rahmen. 
 
Programm 

14:00  Begrüßung und inhaltliche Einführung:  
Die Bedeutung der Region in Zeiten der Transformation 
Wolfgang Lemb, geschäftsführendes Vorstandsmitglied der IG Metall 

14:20  Welche regionale Industrie- und Strukturpolitik braucht Deutschland 
und Europa? 

   Prof. Dr. Jens Südekum, Universität Düsseldorf und ehem. Vorsitzender 
des Expertenausschusses 

   anschließend Diskussion 

15:00  Gute Arbeit in den Regionen – was leisten regionale 
Transformationsnetzwerke? 
 
Transform.by - Transformation der Fahrzeugindustrie und ihrer 
Zulieferer regional und überregional in und für Bayern und darüber 
hinaus gestalten – nachhaltig, digital, vernetzt, sozial, erfolgreich!  
Wolfgang Anlauft, FFW GmbH – Gesellschaft für Personal- und 
Organisationsentwicklung 
Dr. Matthias Konrad, Bayern Innovativ GmbH 

 

 
 
Cars 2.0 - Cluster Automotive Region Stuttgart 2.0 – 
Transformationsnetzwerk für den Fahrzeug- und Maschinenbau 
Nicolas Bauer, IG Metall Bezirksleitung Baden-Württemberg 
Christoph Gelzer, Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH (WRS)  
 
MoLeWa - Metropolregion Leipzig – Ein Modell für den Wandel in der 
Automobilindustrie 
Steffen Reissig, IG Metall Leipzig 
Dr. Jens Katzek, Automotive Cluster Ostdeutschland GmbH (ACOD) 

 
  TraSaar – Transformationsnetzwerk Saarland 

Bernd Mathieu, Transformationswerkstatt Saar  
Mario Knaf, Gesellschaft für Transformationsmanagement mbH 

 
ATLAS – Automotive Transformationsplattform Südwestfalen 
Gabi Schilling, IG Metall Bezirksleitung Nordrhein-Westfalen 
Prof. Dr. Thomas Ludwig, Uni Siegen 

16:30  Kaffeepause 

17:00  Proaktive regionale Industriepolitik – industrielle Transformation in 
den Regionen gestalten 

   … aus Sicht der IG Metall 

   Jörg Hofmann, 1. Vorsitzender 

   … aus Sicht des BMWK 

   Michael Kellner, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister 
für Wirtschaft und Klimaschutz 

 
   anschließend Diskussion 
 
18:30  Ende der Veranstaltung mit einem „Get together“  


